Max Skembris bei der Jugend-WM
Als einer von 27 deutschen Teilnehmern startete Max Skembris vom SK Freiburg-Zähringen bei den diesjährigen Jugend-Weltmeisterschaften im italienischen Montesilvano. Insgesamt mehr als 750 junge Spielerinnen und Spieler aus 70 Ländern waren angereist, in der Altersklasse U16 waren es 155 Teilnehmer, wobei Max auf Rang 74 gesetzt war. 
Gleich in der dritten Runde gelang Max ein stark herausgespielter Sieg gegen die Nummer 1 der Startrangliste, IM Lukas Dotzer aus Österreich (Elo 2495 mit 2 GM-Normen). Danach wechselten sich Licht und Schatten ab, und mit 6/11 landete Max schließlich auf Platz 53 im vorderen Mittelfeld, was ihm immerhin noch ein Elo-Plus von 39 Punkten bescherte. Auch wenn er damit seinen sensationellen Erfolg vom letzten Jahr nicht wiederholen konnte, als er bei der Blitz-WM U16 in Rhodos überraschend Vizeweltmeister wurde, war es ein lohnendes Turnier, bei dem er diesmal im klassischen Schach wertvolle Erfahrung gegen die stärksten Spieler seiner Altersklasse sammelte. 
Im November steht noch eine weitere große Veranstaltung an: Die Jugend-Europameisterschaften in Kreta, wo Max wieder in der Altersklasse U16 starten wird.
